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Die Temperaturen sprengen dieser Tage die 30-Grad-Marke. Für Hunde kann die Sommerhitze 

schnell gefährlich werden. Wir haben die besten Tipps für Sie, um die Hitzewelle entspannt mit 

Ihrem Vierbeinern zu überstehen! 

!!! Lassen Sie Ihren Hund NIEMALS im Auto. Auch nicht bei geöffnetem Fenster. Ein Auto 

wird im Sommer zu einem wahren Backofen und schnell zu einer Todesfalle für Ihren 

Vierbeiner.!!! 

Futter 

Geben Sie Futter lieber in kleinen Mengen, statt in einer großen Portion. Das ist bei Hitze besser 

verträglich. 

Gassigehen 

Der Boden heizt sich über den Tag stark auf. Gerade Asphalt erreicht im Sommer schmerzhaft 

hohe Temperaturen. Nutzen Sie für das Gassigehen lieber schattige Wege und Rasenflächen. Das 

ist schonender für die empfindlichen Pfoten. Ausgedehntes Gassigehen entweder in den frühen 

Morgenstunden oder zur späten Abendzeit – über den Tag sind nur kleine Runden angesagt. 

Anstrengung meiden 

Lassen Sie Ihren Hund nicht am Fahrrad laufen. Bei Anstrenung in der Hitze kann Ihr Tier leicht 

kollabieren. 

Hitzeschutz 

Schützen Sie Ihren Hund vor direkter Sonneneinstrahlung zum Beispiel mit Hilfe von 

Sonnenschirmen und bieten Sie ihm ein schattiges Plätzchen mit kühlem Untergrund (Fliesen, 

Steinböden, schattige Wiese unter einem Busch) an. 

Abkühlung 

Wenn Ihr Hund eine sanfte Abkühlung braucht, können Sie ihn vorsichtig mit dem 

Gartenschlauch abspritzen. Beginnen Sie bei den Pfoten, dann die Beine, dann erst der Rumpf. 

So vermeiden Sie einen Temperatur-Schock, der den Kreislauf belastet. 

Erste Hilfe bei Überhitzung 

Geben Sie ihrem Tier bei Überhitzung kein kaltes Wasser. Ist der Temperatur-Unterschied zu 

groß, schwächt dies den Kreislauf nur noch mehr. Bringen Sie Ihr Tier stattdessen sofort in den 

Schatten und sorgen Sie für eine ausreichende Flüssigkeitszufuhr mit handwarmen Wasser. 

Nasse Wadenwickel helfen beim Runterkühlen. Bringen Sie Ihren Vierbeiner anschließend 

sofort zum Tierarzt. 
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Achtsam sein 

Kranke, sehr alte und sehr junge Tiere sollte man bei diesem Wetter besonders gut im Auge 

behalten. Sie sind besonders anfällig für die Hitze. 

SONSTIGES 

Im Sommer leiden auch die Wildtiere unter den heißen Temperaturen. Nicht immer finden sie 

ausreichend Wasser. Stellen Sie daher bitte eine Schüssel mit Wasser auf Ihrem Balkon oder 

Garten auf. Am besten legen sie noch einen kleinen Ast hinein, der an einem Ende auf dem Rand 

der Schüssel aufliegen sollte. Über den Ast können hineingefallene Kleintiere wieder aus der 

Schüssel klettern. 

 


